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Erscheint wöchentlich - vkimal .
Tiwtztag . TormrrL -raa und Lamstag.

Prrrtz vicrtcljälzrlich in Tnrlach 1 Mk I W
Im NnctEPebict l Mk . 6<) P >.

gsuntrstaß dr« 16 . Dvkmkitt
r> !̂ rnc»inif;»gtl 'ül)r vor qt .vöbnllüc vin »
a^ voNinc . ',c:lc vdcr deren Raum Pi

Inicr .Nk eri-inct man Taff ? zuvor i :o
ipütcnrn -:- !K Ulw Ponniltckfis .

Hagesneuigkeilen .
Baden .

Karlsruhe , 14 . Nov . Der Vürger -
aus schuß crtheilte in seiner heutigen Sitzung
das Ehrenbürgerrecht der Haupt - und
Residenzstaat Karlsruhe an Gcheimrath August
Lamey in Mannheim , den Minister der neuen
Aera in Baden nach dem Fall des Concordats
im April 1860 . (Lamey bekleidete den Posten
als Präsident des Ministeriums des Innern
bis zur Wendung von 1866 . Sein Werk sind
unter anderem das grundlegende Gesetz über
das Verhältnis von Staat und Kirche und die
neue Verwaltungsorganisation von 1864 mit
der Einrichrung des Bezirksraths und des Ver¬
waltungsgerichtshofes . Auch die Grundlagen
der Freizügigkeit , der Gewerbefreiheit , des
freieren Rechtes der Eheschließung und der
bürgerlichen Gleichberechtigung der Bekenntnisse
wurden unter ihm geschaffen. Ein Kind der
Stadt Karlsruhe vertrat August Lamey seine
Vaterstadt seit Jahren in der Zweiten Kammer ,
deren Geschäftsleitung er als erster Präsident
viele Jahre hindurch in Ehren führte , bis er
sich am Schluß des letzten Landtags wegen
seines hohen Alters entschloß , der parlamen¬
tarischen Thätigkcit zu entsagen .)

- Für de » mit Tod abgegangenen Frei¬
herrn Hermann von Hornstein -Binningen wurde
in der am 14 . d . M . stattgehabten Ersatzwahl
Freiherr Emil von Schauenburg als Ab¬
geordneter des grundherrlichen Adels oberhalb

gewählte , ».n . . . .
** Den Ständen wird sofort bei Beginn

ihrer Tagung das Budget zugehen . Wie der
„Bad . .Korr ." mitgetheilt wird , wird auch als¬
bald eine Vorlage , die Reform des Gehalts¬
tarifs betreffend , dem Landtage unterbreitet
werden .

— Alterspräsident der 2 . Kammer für den
Beginn der Tagung dürfte wohl der Abgeordnete
Geometer Weber von Offenburg , Mitglied des
Zentrums , werden . Der nächstälteste Abgeordnete
ist Krcisschulrath S trübe , Mitglied der liberalen
Fraktion . Beide Abgeordnete sind 1824 geboren .

K arlsruhe , 14 . Nov . Geh . Rath Zim m e r ,
der ausgezeichnete Vorstand des Eisenbahn¬

wesens von 1852 — 1876 , ist im Alter von
79 Jahren heute gestorben .

— Die Landtagsersatzwahl in Müll¬
heim für den durch Krankheit verhinderten bis¬
herigen liberalen Abgeordneten Hermann
Blankenhorn ist aus den 20 . November an¬
beraumt , da eine Ergänzung des Wahlmänner¬
kollegiums nicht nöthig fällt . Da das bisherige
Wahlmännerkollegium die Wahl vornimmt , so
wird die liberale Partei aus der Zahl 30 ver¬
bleiben gegen 23 Mitglieder des Centrums . Der
Bezirk Müllheim hat stets liberal gewählt .

? . Karlsruhe , 14 . Nov . sTabak -
fabrikatstcucr .) Wie in diesem Blatte be¬
reits mitgetheilt wurde , findet nächsten Sonn¬
tag dcn

'
i9 . l . Mts . , Nachmittags -.̂

' Uhr ,
in Bruchsal ( und zwar im Nebensaalc der
Brauerei Helmling ) auf Veranlassung der
Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und
Baden eine Versammlung statt , in welcher das
Projekt einer Tabaksabrikatsteuer erörtert
werden soll . Zur Thcilnahmc an dieser Ver¬
sammlung find die Interessenten des Handels¬
kammerbezirks freundlichst eingeladen .

— Auf Grund der im Monat November
abgehaltenen Prüfung wurde u . A . Friedrich
Groner von Turlach als Justizaktuar
ausgenommen .

Deutsches Reich,
* Obwohl die kaiserliche Kabinets -

ordrc an die Offiziere der Armee anläßlich
des Hannover ' schen Spieler - und
Wucherer - Prozesses angeblich geheim ge-

-chüllo» . w »>rdon- svll4e, so weiß - die „TägL . Lkurd -
schau" doch das Wesentlichste ans dieser aller¬
höchsten Kundgebung mitzuthcileu . Der ge¬
nannten Quelle zufolge enthält die Kabinets -
ordrc keine besonderen Strafbestimmungen zur
Bekämpfung der Spiclwuth und anderer
Schäden im Offfzicrkorps . Vielmehr befiehlt
der oberste Kriegsherr lediglich , daß auf Grund
der kaiserlichen Verordnung vom 2 . Mai 1874
über die Ehrengerichte gegen alle Offiziere , die
irgendwie in den Prozeß von Hannover ver¬
wickelt gewesen sind , auf ehrengerichtlichem
Wege vorgegangen werde , und daß jeder
Offizier , dem hierbei eine Verletzung der
Standesehre nachgewiescu werde , unbedingt zur
Verabschiedung cinzugebeu sei . Weiter drückt

der Kaiser seinen Unwillen darüber aus , daß
weder die erwähnte ältere Ordre noch die bei
seinem Regierungsantritte erlassene Ordre über
die Nothwendigkeit einer einfacheren und spar¬
sameren Lebensweise der Offiziere die ent¬
sprechende Beachtung gefunden habe . Er gibt
daher bekannt , daß die Generalkommandos in -
ftruirt seien , ihm diejenigen Regimentskom¬
mandeure zu melden , die in Befolgung dieser
Ordres nicht mit der nöthigcn Strenge vor¬
gingen und die ihnen anvcrtrautcn Offiziere
nicht mit der erforderlichen Sorgfalt über¬
wachten . Schließlich werden in der Kundgebung
des Kaisers diejenigen Handlungen , welche die
Kabinctsordre vom 2 . Mai 1874 als unver¬
einbar mit der Ehre des Offizierstandes be¬
zeichnet , nochmals ausdrücklich hcrvorgehoben .
— Der Kaiser will demnach die Sühne für
die Vergehen der einzelnen Offiziere gegen die
Standcsehrc und das Slandesbewußtsein des
Ganzen , wie sie speziell der Prozeß von Han¬
nover so grell gezeigt hat , in die Hände des
Offfzicrkorps selbst , durch Anrufung der
Ehrengerichte , legen .

^
* Der Staatssekretär im Reichsamte des

i Innern IR . v . Bötticher hat in Stellver¬
tretung des Reichskanzlers die übliche Bekannt¬
machung über die Eröffnung des Reichs¬
tages am Donnerstag und die hiermit zu¬
sammenhängenden Handlungen erlassen .

Berlin , 13 . Nov . Das Zentrum wird
den Jcsuitcnautrag sofort im Reichstag
cinbringen und will auf dessen baldiger Ver¬
handlung und Erledigung durch Abstimmung
( der Antrag ist bekanntlich ein Gesetzentwurf
und bedarf also dreier Lesungen ) bestehen. Es
wünscht namentlich zu erfahren , wie die Kon¬
servativen und die Freisinnigen sich zur Wieder¬
zulassung des Jesuitenordens stellen .

* Der neugewählte sächsische Landtag
ist am Montag zusammengetreten .

i * In Güstrow fand am Sonntag ein
Parteitag der Liberalen Mecklenburgs

s statt ; cs waren ungefähr 110 Vertrauens -
! mäuner der verschiedenen liberalen Schattirnngen
! anwesend . Die Verhandlungen galten der Frage
! eines geschlossenen Zusammengehens aller
! Liberalen beider Großherzogthümer bei künftigen
Wahlen und genehmigte die Versammlung eine

Feuilleton . 4)

Bei dm KicAen.
Original - tRzLHIung von Felix Roder ich .

(For ' sctzuiig .)
Anna war bei der Verlesung dieses ebenso

kurzen als grausamen Testaments todtenbleich
geworden , während Henning Böhm triumphirend
vor sich hinlächeltc .

„Muß ich mich gleich darüber erklären ? "

fragte das junge Mädchen nach einer kleinen
Weile . Ihre Stimme klang fest und mctallhart .

„ Nein, " lautete die Antwort , „ das Gericht
gibt Ihnen zu einer solchen Entscheidung vier
Wochen Bedenkzeit .

"

„ Ich brauche keine Bedenkzeit, " sagte Anna
mit derselben Festigkeit , „sondern erkläre ein
für allemal , daß ich Henning Böhm nicht hei -
rathen und somit auf meines Vaters Hinter¬
lassenschaft verzichten will .

"

Eine tiefe Stille herrschte nach diesen Worten
des jungen Mädchens , Henning Böhm hatte die
triumphirende Miene verloren , sein häßliches
Gesicht war erdfahl geworden und seine kleinen
Augen schleuderten einen haßerfüllten Blick auf
Anna . Der Richter schrieb einige Zeilen unter

das Testament und schob es dann dem jungen
Mädchen zur Unterzeichnung hin .

„ So, " sprach er , „ damit wäre die Sache
also geordnet . Sie , Herr Henning Böhm , sind
nach dieser Verzichtlcistung der Jungfer Anna
Martin der Universal - Erbe des verstorbenen
Fuhrherrn Andreas Martin und zahlen der hier
anwesenden Tochter zweitausend Mark aus ihrem
väterlichen Erbe ans , von Rechtswegen ."

Als Beide das Gerichts - Zimmer verließen ,
meinte Böhm , neben Anna den Korridor durch¬
schreitend , das; sic sich doch noch besinnen solle,
ihr Vater habe außer dem schönen Anwesen
und den sechs Pferden ein Baar -Vermögcn von
achtzigtausend Mark hinterlassen , was sie nicht
so leichtsinnig außer Acht lassen solle. Er , Henning
Böhm , habe sie gewiß lieber als ein gewisser
Grünrock , und jedenfalls keine Blutschuld auf
der Seele .

Anna blieb stehen , sah ihn fest an und er¬
widerte : „ Wenn meines Vaters Nachlaß eine

s Million betrüge , ich möcht' sie mit einem Menschen,
§

wie Ihr seid, nicht theilen . Und nun geht voran
oder bleibt zurück, an meiner Seite ist kein Platz
für Euch . "

Sie ging rasch weiter , Henning Böhm aber
, ballte die Faust hinter ihr und murmelte eine
! Verwünschung in den Bart .

Als Matthias die 'Sachlage erfahren , wurde
er starr vor Schrecken und Zorn . Das hatte er
nicht erwartet , eine solche himmelschreiende Un¬
gerechtigkeit gegen das eigene leibliche Kind
konnte er dem Schwager nie vergeben , und un¬
willkürlich drängte sich ihm der Gedanke auf ,
daß derselbe sein gräßliches Schicksal im Grunde
verdient habe.

Sie fuhren dann heim nach der Waldschenke ,
wo die Tante sehnsüchtig ihrer harrte und über
die unerwartete Mittheilung halb ohnmächtig
wurde . Daß Anna den Henning Böhm aus¬
geschlagen hatte , fanden Onkel und Tante ganz
in der Ordnung und als das junge Mädchen
endlich unter Thränen die Bitte hervorbrachte ,
den Vater ruhen zu lassen , weil sie selber nicht
am Gelbe hinge und Gott dem Herrn dafür
danke , daß ihr dieser Ausweg geboten worden
sei , von dem ihr wahrhaft entsetzlichen Böhm
loszukommen , da rief der Onkel Matthias be¬
wegt : „Gut , dann sollst du fortan unsre Tochter
sein, — und ich denke Mutter, " wandte er sich
an seine Frau , „daß wir ein besseres Testament
für sie hinterlassen werden , als ihr rechter Vater
es gethan hat ."

„ Das hoffe ich zu Gott, " sprach die Tante ,
sah dabei aber recht nachdenklich aus .

„Und ich hoffe, Euch eine gute und gehorsame
Tochter zu sein, " setzte Anna tiefbewegt hinzu .



sich in letzterem Zinne aussprechende Resolution
mit allen gegen zwei Stimmen .

— Jetzt erst ist Ahlwardt aus dem

Berliner Schuldienst endgiltig entlasten . Wie

nämlich gemeldet wird , har das preußische
Staatsministerium in seiner letzten Sitzung das

Disziplinarerkenntniß des Provinzialschul¬
kollegiums bestätigt , das Ahlwardt zur Amts¬

entsetzung als Schulrektor verurtheilt .
Berlin ist also den Rektor aller Deutschen
nunmehr los , und auch dieser Führer des Anti¬

semitismus ist nun unter das Zeichen des „a . D ."

gerügt , wie sein ehemaliger Freund Stöcker .
— Nahezu 5000 Kinder hat in Hamburg ,

wie man mittheilt , die Cholera des Jahres
1892 zu Waisen gemacht , 2383 Knaben und
2484 Mädchen . Davon sind 278 Knaben und
354 Mädchen Vollwaisen , während den

übrigen nur entweder der Vater oder die Mutter

geraubt wurde . Die Kinder sind zum größten
Theile in Hamburger oder auswärtigen Anstalten
untergebracht worden , 87 haben ein neues
Familienhcim durch unentgeltliche Aufnahme
oder Annahme an Kindesstatt gefunden . Für
jede Vollwaise ist ein Guthaben von 200 Mark

zinstragend angelegt .
München , 13 . Nov . Anläßlich des Hoch¬

zeitsfestes der Prinzessin Auguste ist der Kaiser
von Oesterreich um 10 Uhr in bayerischer
Uniform eingetroffen , am Bahnhof von dem

Prinz - Regenten und sämmtlichen Prinzen , die
in österreichischer Uniform waren , sowie der
österreichischen Gesandtschaft empfangen . Nach¬
dem die ausgestellte Chrenkompagnie abgeschritten
und der Parademarsch abgenommen war , fuhr
der Kaiser in Ospännigem Galawagen mit
Ehreneskorte nach dem Residenzschloß ; auf dem

Wege wurde er von dem zahlreich anwesenden
Publikum mit Hochrufen begrüßt .

Stuttgart , l4 . Nov . Ihre K . H . die

Herzogin Al brecht wurde heute früh 4 Uhr
von einem Prinzen entbunden . Mutter und Kind
befinden sich den Umständen nach wohl .

Oestcrrcjchischc Monarchie .
* Das neue österreichische Koalitions¬

mini st er i um ist nun doch noch glücklich zu
Stande gekommen . Seine Zusammensetzung sei
nochmals angeführt : Fürst Alfred Windisch -

grätz , Präsidium ; Marquis Bacquehem , Inneres ;
i )r . v . Plener , Finanzen ; Gras Schönborn ,
Justiz ; Graf Falckenhayn , Ackerbau ; v.
Madeyski , Kultus und Unterricht ; Graf
Welfersheimb , Landesoertheidigung ; Jaworski ,
Minister für Galizien (polnischer „Landsmann -

Minister " ) ; Graf Wurmbrand , Handel . Ab¬

gesehen vom Minister des Auswärtigen , Grafen
Kalnoky , und vom Reichskriegsminister v . Krieg¬
hammer , welche Beide infolge ihrer Eigenschaft
als gemeinsame Minister Oesterreichs und

Ungarns durch die jüngste österreichische Mi -

nislerkrists nicht weiter berührt worden sind ,
c rsch einen von Mitgliedern des gestürzten

Damit war die ganze Angelegenheit unter diesen
einfachen Menschen abgethan und von dem

Testamente wurde keine Silbe mehr gesprochen —

Desto mehr sprachen Andere darüber und

zwar wurde Anna ' s Verzichtleistung einstimmig
verurtheilt . Man stellte es als frevelhaften Ueber-

muth , strafbaren Leichtsinn und kindlichen Un¬
dank gegen den ermordeten Vater hin , bis plötz¬
lich im Publikum von einer Liebschaft gemunkelt
und zum ersten Male der Name des jungen
Forstgehilfen Hartwig genannt wurde . Ta bekam
die Verzichtleistung des jungen Mädchens aller¬

dings ein ganz anderes Ansehen , — ein greif¬
barer Grund jener unerhörten Thatsache war

gefunden und damit ein fruchtbares Feld weit¬

gehendster Folgerungen eröffnet . Ein Jäger war
also der Liebhaber , den der alte Martin nicht
als Schwiegersohn hatte haben wollen . — Was
konnte erklärlicher sein , als den Mordschuß mit

ihm in Verbindung zu bringen , ein Anderer

hätte jedenfalls das Messer gebraucht und den
lauten Knall vermieden . Ja , es lag klar am

Tage , da das Verbrechen sich nicht als Raub¬
mord erwieien hatte . Ob die unnatürliche Tochter
mit dem Mörder im Bunde gewesen ? — Diese
menschenfreundliche Frage wurde mit vieldeutigem

Achselzucken beantwortet .

Man wunderte sich jetzt nur noch über den

Kabinets Taaffe auch in der neuen Regierung .
wieder Graf Schönborn , Graf Welfersheimb ,

^

Graf Falckenhayn und Marquis Bacquehem .
Von ihnen sind die drei erfteren in ihren bis¬
herigen Aemtern verblieben , während Marquis
Bacquehem an Stelle des Handelsministeriums
das politisch noch wichtigere Portefeuille des
Innern übernommen hat . Von den früheren
Ministern fehlen demnach der Ministerpräsident
und Minister des Innern Gras Taaffe , der
Finanzminister vr . Steinbach , der Unterrichts¬
minister vr . v . Gautsch und der Minister für
Galizien v . Zalewski ; neu eingetreten in die
Regierung sind Fürst Windischgrätz , die beiden
Deutsch -Liberalen v . Plener und Graf Wurm¬
brand , sowie die Polen v . Madeyski und
Jaworski . Ob das jetzige Koalitionsministerium
lange Zusammenhalten wird , das muß einst¬
weilen noch dahingestellt bleiben ; jedenfalls
sind innerhalb desselben Persönlichkeiten von
durchaus entgegengesetzten politischen An¬
schauungen und Neigungen vorhanden , wie z .
B . auf der einen Seite der czechenfreundliche
und entschieden klerikal gefärbte Justizminister
Graf Schönborn und auf der anderen Seite
der Deutschböhme Plener , der bisherige par¬
lamentarische Führer der deutsch - liberalen
Partei . Noch am Sonntag legte das neue Mi¬
nisterium den Eid in die Hände des Kaisers
ab , worauf der neue Ministerrath stattfand . In
demselben ist dem Vernehmen die programmatische
Erklärung in ihren Grundzügen festgestellt

^ worden , welche das Kabinet beim Wieder -
! Zusammentritt des Reichsrathcs am 20 . oder

21 . November abzugeben gedenkt . Die scheidenden
Minister wurden vom Kaiser durch huldvolle
Handschreiben ausgezeichnet , in denen der
Monarch der ministeriellen Thäligkeit jedes
Einzelnen mit warmer Anerkennung gedenkt .
Außerdem erhielt Graf Taaffe noch das Bild -

niß des Kaisers in prachtvollem Rahmen nebst
huldreicher Widmung .

Frankreich .
14 . Nov . Auf den früheren

serbischen Gesandten Ge orgiewitsch ist , als
er in einem Restaurant speiste , ein Mord¬
versuch gemacht worden . Ein Schuhmacher ,
brachte dem ehemaligen Gesandten mit einem
Schnstermesser einen Stich in die rechte Seite
bei. Die Verwundung ist leicht . Der
Attentäter ist verhaftet .

Spanien .
* Die spanische Regierung scheint ent¬

schlossen zu sein , infolge des Dynamit - Attentates
von Barcelona mit besonderer Strenge gegen
das anarchistische Unwesen im Lande vor¬
zugehen . Sie läßc eine förmliche Razzia aut
die Anarchisten in ganz Spanien veranstalten ,
bis jetzt sollen schon über 130 dieser unheim¬
lichen Gesellen in Nummer Sicher gebracht
worden sein . Weiter hat die Regierung die

Verfassungsartikel , welche die Freiheit der

Staatsbürger garantiren , mittels königlichen
Dekretes außer Kraft gesetzt, so daß in Spanien
jeder halbwegs Verdächtige otme Weiteres
„eingesponnen " werden kann . Endlich verlautet ,
Spanien wolle die Zusammenberufung einer
internationalen Kommission anregen , welche ,
mit Ausarbeitung gemeinsamer Maßnahmen ^
gegen die Anarchisten beauftragt werden soll .

Italic » .
Rom , 10 . Nov . Wie die „ Gazzetta di

Venezia " meldet , wurde der frühere Minister¬
präsident Marchese di Rudini vorgestern in
der Nähe seines Landhauses bei Nom von vier
Räubern überfallen . Der Kutscher hieb
auf die Pferde ein , worauf die Räuber feuerten .
Der Kutscher wurde schwer verwundet . Di ^
Quästur sucht die Sache abzuschwächen und bei '

bauptet , der Kutscher sei durch einen ungeschickten
Jäger verwundet worden ; allein Niemand
glaubt daran .

Afrika .
* In Deutsch - Südwcstafrika hat ein

neuer Kampf zwischen der Schutztruppe unter
Major v . Francois und der Streitmacht des
feindlichen Häuptlings Witboi stattgefunden .
Witboi erlitt hierbei wiederum eine Niederlage ,
aber der eigentliche Zweck des Gefechtes , ihn
selbst todt oder lebendig zu sangen , mißlang ,
da der Häuptling entkam . Bei dem Treffen
sollen auch mehrere Weiße gefallen sein.

P ar : s ,

VerfchieSeneS .
' — Man muß sich zu helfen wissen .

In einer Mädchenschule zu Grevenbroich wurde
Schillers „Glocke" durchgenommen . Dies Gedicht
ist aber , wie die Lehrerin zu ihrem Schrecken
bemerkte , nicht für kleine Mädchen geschrieben
und leider gibt cs keine Ausgabe Schiller ' scher
Werke in rnum clelpstini , denn da steht nun
einmal gedruckt :

„Aus dcr zarten Kinder Schnur ,
Dir sie blühend ibm gebar .

Eine geschickte Jugenderzieherin weiß sich aber
zu helfen und läßt in solchem Falle , wie jene
Dame ihre Schülerinnen lesen :

„ Aus der zarlen Kinder . Mitre ,
Tie sie lehrte fromme Sitte . "

Eine ungewöhnlich reiche Fülle zeitgemäßer Themata
finden wir in dem eben erschienenen Heft 3 der illu -

strirten Zeitschrift „ Vom Keks zum Meer " ( Union
Deutsche Verlagsgcsellschatt , Stuttgart , Berlin , Leipzig »
in einer Reihe von Aufsätzen behandelt , denen der treff¬
liche Büderichmuck noch ein erhöhtes Interesse verleiht .
Zu einen , Rundgange durch di^ „ berliner I >orzeHan -

manufaßtur ", deren Erzeugnisse heute mit Recht io hoch -
geschützt werden . lädt »ns Cornelius Kurkitt , während
Aelir Vogt in einem geistreichen Essay die berühmte
„ MakerCLule zu Maröizon" und ihre zu spätem Ruhm
gelangten Meister , die bekanntlich der neueren Richtung
in unsrer Landschaftsmalerei dis Wege wiesen , schildert .
Die brennende Frage der „ ÄrbeiierwsSnungen " erörtert

K>. I . MeLmann in einem größeren Artikel , der uns

zugleich an der Hand zahlreicher Modelle das bis heute
auf diesem Gebiet iu Deutschland Geleistete veranschaulicht ,

langsamen Gang der weiteren Untersuchung und
war nicht wenig befriedigt , als die Blätter
meldeten , daß der Forstgehilfe Hartwig verhaftet
worden sei.

3 .
Seit dem Tode ihres Vaters hatte Anna

Martin den Geliebten nur einige Male in der
Schenke gesehen , und mit ihm in der Anwesen¬
heit des Onkels einige gleichgiltige Worte ge¬
wechselt. Ein unbestimmtes Gefühl banger , un¬
heimlicher Furcht hielt sie von ihm fern , obwohl
Matthias es seiner Frau uud auch den Besuchern
der Schenke streng untersagt hatte , über den
Aorstgehilfen irgend einen Verdacht zu äußern .
Anna 's scharf beobachtendem Blick aber war es
nicht entgangen , daß Hartwigs Gegenwart eine
Art stiller Revolution unter den Anwesenden
hervorries , und der niedrigste Arbeiter seine
Nähe mied , ja , daß auch der Onkel und die
Tante ihn mit auffälliger Kälte behandelten
und jedes Zusammensein unter vier Augen
ihrerseits mit ihm zu verhindern wußten .

Merkte der junge Mann diese Veränderungen
nicht , oder wappnete er sich mit innerem Trotz
dagegen ? — Wenn Anna 's angstvoll umher¬
irrender Blick seinen vorwurfsvoll auf sie >
gerichteten Augen begegnete , dann zuckte sie !

schmerzlich zusammen und suchte in seinem
hübschen Antlitz zu lesen , ob seine Brust etwas
vor ihr zu verbergen habe.

Eines Tages steckte er ihr ein Zettelchen zu,
worauf die Worte standen : „ Ich muß dich
sprechen. Erwarte dich heute unter den Eichen .

" —

Anna besann sich , nickte still vor sich hin
und war entschlossen, ihm diesen Beweis des
Vertrauens zu geben. Sie verkrame ihm dennoch,
mochte die Welt ihn verdächtigen , er war einer

so schwarzen That nicht fähig . Was wäre denn
das für eine Liebe , welche bei der ersten Prüfung
gleich unterläge ? —

Die Zusammenkunft mir dem Geliebten fand
nicht statt , da er noch am selben Nachmittag
verhaftet wurde . Als ein Holzschläger ihr diese

Nachricht athemlos mittheilte , sank das starke
Mädchen , wie vom Schlage getroffen , ohnmächtig

zu Boden . Man brachte sie zu Bett uud ließ
den Arzt holen , welcher ein Rezept schrieb und

bedenklich den Kopf schüttelte .

„Das wird ein Nervenfieber, " sagte er auf
die Frage der betrübten Tante , „ was zuviel ,
ist nun eininal zuviel auch für die stärkste
Natur .

"

(Fortsetzung folgt .)



und dir „ Deutsch - russischen KrenzSitder " von Richard
Skawronenek lenken unsre Aufmerksamkeit gleichfalls
auf ein durchaus aktuelles Gebiet . Eine feingestimmte ,
in den Kreisen der Vornekimen Gesellschaft spielende
Novelle „ Spätsommer " von Conrad tzekmann , zwei
kleinere humoristische Erzählungen von S . Iiadsord de
Meißner und ZSanda Markts , die letztere , ans dem
KaLgndischen Strandlebeu , höchst charakteristisch illustrirl ;

fortlaufende Roman „ Die ewige Araul " von
Kanus von Kpielkerg , sowie drei Liebeslieder von
Ludwig Kukda , der in diesen Tagen seine Hochzek ge¬
feiert hat , beweisen , daß cmcki der belletristische Theil

hinter dem andern nicht zuriicksteht , eine Vielseitigkeit ,
die bei solcher Gediegenheit des Gebotenen dieser Zeit¬
schrift zur besonderen Ehre gereicht . Nicht vergessen sei
bei dem hier nur angedeuteten Inhalt „ Der Sammler " ,
dessen Reichhaltigkeit an biographischen und sonstigem
Detail dasselbe Bestreben auftveist . Für die Trefflichkeit
der Holzschnitte legen auch die vier , nach größeren Ge¬
mälden ausgeführren Kunstbeilagen des Heftes das
günstigste Zeugniß ab .

Kroßherzogliches Kostheater Karlsruhe .
Donnerstag , 16 . Nov . 126 . A . - V . Die Magd

als Herrin , Intermezzo in l Att von I . A. Nelli,
die freie deutsche Uebertragung in Versen von E . A .
Herklots , Musik von Giov . Batt , Pergolese . — Der
portugiefischc Gasthof , komische Oper in 1 Akt,
Text frei nach dem Französischen des Aignau von G . F .
Tritschke . Musik von Luigi Eherubini . — Der Liebes¬
trank , komische Oper in 2 Aufzügen von Fclice Ro¬
mani , Musik von G . Donizctti . Anfang H7 Uhr .

Freitag , 17 . Nov . 125 . A . -V . Der Damenkrieg ,
Lustspiel in 3 Akten nach Scribe und Legouve , übersetzt
von Laube . — In Givil , Schwank in 1 Akt von
Gustav Kadelbnrg . Anfang l,7 Uhr .

Nr . 135 . Amlsverkündigungsbtalt für den Großk . Amtsbezirk Aurtach. 1893 .

Die Unfallversicherung der Arbeiter , hier die Auf¬
stellung von Vertrauensmännern für gewerb¬
liche Betriebe betreffend .

Nr . 22,336 . Hiermit bringen wir zur öffentlichen Kenntnißnahme ,
du« Steinbruchbesitzer Karl Schmitt in Rothenfels , Amtsbezirk
Rastatt als Bertrauensmann und Fabrikant Hermann Scherer in
Bruchsal als stellvertretender Vertrauensmann der Steinbruchberufs¬
genossenschaft für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe aufgestellt worden sind.

Dur lach den 11 . November 1893 .
Grostherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .
Scharfschießen durch daS Militär betreffend .

Nr . 22,364 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
ein Theil des II . Bataillons des 1 . Bad . Leib - Grenadier - Regiments
Nr . 109 am 13 . , 1 « . , 17 . , 23 . und 24 . d . Mts . , am 15 . von
Nachmittags 1 Uhr ab , an den übrigen Tagen von 8 Uhr Morgens ab
bis zur Dunkelheit , ein Schießen mit scharfen Patronen vom Noth¬
berg nordöstlich Grötzingen mit der Schußrichtung nach Nord¬
osten abhalten wird .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt werden .
Tie großen Straßen Grötzi n gen - Berghau s e n , Jöhlingen -

Weingarten - Grötzingen bleiben für den Verkehr frei .
Den Weisungen der Posten ist Folge zu leisten .
Dur lach den 11 . November 1893 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzmann .

A n e.

Nutz - ä - Brennholz
Versteigerung .

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . d . Mts . die zweite Hälfte der Kapitalrentenfteucr bei der am Wohn¬
sitze des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei einzuzahlen ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für eine Gebühr von 20 ^ zu entrichten ist.

Bretten den 8 . November 1893 .
Grotzh . Lbcreinnchmerei :

Konanz .

Dünger -Versteigerung in Gottesaue .
Samstag den 23 . Wovernber , Vormittags 11 Uhr , wird

das Dungerergebniß für Dezember , Januar und Februar der 4 . , 5 . und
6 . Batterie ratenweise an den Meistbietenden vergeben .

Rate l . umfaßt den Dünger von 1 . Dezember bis 16 . Dezember , früh 9 Udr ,
„ » - „ „ ,, „ 16 . „ ., 2 . Januar , „ „ „
„ >U- „ „ ., ,, 2 . Jannar „ 16 . „ „ „ „
„ >7 . „ „ „ 16 . ,. „ 1 . Februar „ „ „
„ V. „ „ „ „ 1 . Februar „ 16 . „ „ „ „
„ >

'
>. „ „ „ „ 16 . „ „ 1 . März „ „ „

Angebote sind schriftlich zu machen und müssen darin die Batterie
und die Zeit , für welche aus den Dünger reflektirt wird , angegeben sein.

Die Angebote können sich auch auf mehrere Raten erstrecken, z. B . :
- 4 . Batterie für den Zeitraum vom 16 . Dezember bis 1 . Februar

oder 6 . Batterie pro 2. Januar bis 1 . März u . s . w.
II . Abtheiluug 1 . Bad . Feld -Artillerie -Regiments Nr . 14 .

Einladung .
Zu der am Sonntag den 18 . d . Mts . dahier stattfindenden

feierlichen Uebergabe der neuen Wasserleitung
beehren wir uns , Freunde und Gönner dieser Sache freundl . einzuladen .

FeAordnung :
Vormittags !Z0 Uhr : Fe

'
stgottesdienst .

Mittags 12 Uhr : Aufstellung des Festzuges beim Rathhaus , Ab¬
marsch zum Reservoir am Schloßberg ,
Uebergabe .

Nachmittags 2 Uhr : Festessen im Gasthaus zum Rößle .
„ 3 „ Allgemeines Bankett und Tanzbelustigung

daselbst .
Wolfartsweier den 6 . November 1693 .

Aer Gerneindercrtö :
M ö s s i n g e r .

Die Gemeinde Aue läßt nach-
verzeichnete Hölzer mit unverzins¬
licher Borgfrist bis 1 . Aug . 1894
öffentlich versteigern :
Donnerstag , 16 . November :

480 Ster eichenes und buchenes
Scheit - und Prügelholz ;

Freitag den 17 . November :
5000 Stück gemischte Wellen ,

7 Loose Schlagraum ;
Montag den 26 . November :

299 Eichen , 55 Akazien , 5 Buchen ,
3 Birken , 2 Forlen , 1 Linde .

Die Zusammenkunft ist jeweils
Vormittags 9 Uhr im Killisfeld bei
der großen Linde .

Aue den 11 . Nov . 1893 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
Ra uns er .

§0

Kränzchen für Kunst und
Wissenschaft.

Deutsche , sranz . , engl - , ital . , lat . ,
griech. Sprache und Litteratur ,
Musik , Gesang , Kunst , Geschichte,
Philosophie , Naturwissenschaft .

Honorar nach Uebereinkunft , für
Unbemittelte gratis . In allen diesen
Fächern wird auch Unterricht er-
theilt . Näberes

Zeijntllraße 2 I . , Durkach .

Beloziped .
Ein Pneumatik (FabrikatHumber ),

gut erhalten , ist , weil überschüssig ,
billig zu verkaufen oder eo . gegen
eine leichte , einfache Maschine um¬
zutauschen . Näheres

Kanptllraße 17 , I . Stock .

Salzsäcke ,
zu Putztüchern geeignet , empfiehlt

K>einricl ) Döttinger .
Bei Abnahme von 10 Stück billigst .

Durch jede > ^ < 6 ^
Suchhandlung

Für di «

Takkill «. Kllkkrr
in gesunden Tagen der beste

Bewahrer vor Krankheit ,
kn Krankheit der treueste
sicherste Berater

ist :

Lin

LrztliikerKaigrkier
siir die Frau, in der Faun !:;

und b«i Fusuen

Krankheiten

In meinem Neubau neben dem
Schloßgarten sind 2 Wohnungen
der Neuzeit entsprechend von je
5— 8 Zimmern , Küche nebst sonstiger
Zubehör mit Garten auf 23 . Jan ,
1894 oder später zu vermietheu .

Lsnl SkeinmeiL ,
Hauptstraße 57 , Dur lach .

4-
u
«s
cö
ü

-r
P

VksIckLgen, siexie .
8pannsägen, keile ,
Mblsägen , Mrsobel .
KsumsLgen , 8ckeilien ,
8Sgfe >Ien , klsblksben ,
kebscbeeren , Ksupen5ebeeren

billigst bei
Gebrüder Schmidt

am . Rathhaus .
'

Bäcker - Lehrling
unter günstigen Bedingungen sucht
für jetzt oder später

'D'bikipp Luger .

Auf dem Bauplatz bei der Dampf -
bahu -Einsteighalle kann

Schutt
abgeladen werden .

Lehm -Lieferung .
Zu den Neubauten der Infanterie - j

Kaserne zu Karlsruhe sind circa j
570 Kubikmeter Lehm znm Ans¬
füllen der Balkenfache erforderlich ,
welche bis Ende Dezember d . Js .
zu liefern sind.

Lieferanten wollen sich auf dem
Bureau des Herrn Baumeister L .
Schmidt , Amalienstraße 79
Karlsruhe , melden.

lN

Mil, » hlr .' Nbbildungrrr .

« LS
ZUM erstenmal ? spricht hier zur Frau

eine Fron als Aerzcin , deren Ruf durch
eine langjährige Praxis schon weithin ge¬
drungen ist. Mit tiefem Verständnis wendet
sich di? Verfasserin des Frauenbttths an
alle Frauen , denen das Vobl ihrer selbst

belehrt sie über die Kenntnisse , welche für
jede Frau , die ibren Beruf als Gattin
und Mutter wahrbaft erfüllen will , un¬
bedingt notwendig sind .

Verlag des
V Lüillleickslkea N »rtags ) ksl»1vl5 K

in srurrgirr .

3666 Mark
u . mehr Äeveuveröienit ist zu er¬
zielen d . d . Verkauf e . gesetzl . eil .
Artikels . Offerten u . K . 811 au

(Mn lel 'eli e VII
werden fortwährend angekaust

Kreuzllraßr 10 . Eckhaus ,
Karlsruhe .

Wegen Räumung verkauft
billig :

Obstbäumc , beste Sorten ,
zweijährige Johannisbeer¬
sträucher, tragbar .

Gut WofcrLienberg ,
Grötzingen .

Weißwein von 50 an,
Rothwein „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder -
lage bei L . Wenger , Marktplatz .

Gänselebern
werden angekauft und die höchsten
Preise bezahlt von

Kduard Aktketir Frau ,
Ettlinger Straße 21 .



Empfehle prima junge BraL -
<zänse , feinst gemästete Enten
und Kähnen , frische Vier , prima
Sauerkraut .

Wild - u .Geflügelhandlung,Zehntstr2 .

8 oiiIitt 8 oiiu !i - LIud .

1 WM- Um 80 N 8i ^
^ ineino ilbi8tr. ? r6 !8l !8ts.

ZZiLLirinssssr ^
^ LU8 b68t6M sngl . Ziibörztulil, ^ !

Kyb1gs8oblllltzn , abgsrogon, rnm > >
^ Oebruucb boreit. 5 .llriire
^ rantis . llli ;- joäou ?>arr iia8sonä . ^ ^
« Xrob68tü6ll trsi in 's Huu8 nur >->
^ 1 . 75 , 8tui8 mit Eolääruok cla- ^
^ /. u 0 . 15 , 8treiebriömen r:mn ^«; XacilStlniric-n 1 .VIb .
A < '

. ^ V . L » ẑ Sl8 . ^
o< L- vLkvLtll böi 8olingen . s-o

Billig zu verkaufen
8 gut erhaltene Frauenmantel ,
2 Oel fasser , zu Dunglachfäßchcn
sich eignend . Näheres
_ Adlerstraße 24 , 2 . Stock .

Ein Stkweins -
fascl und ein
Muttcrschwein

(echte Meißener),
30 Wochen alt , sind zu verkaufen

Weiberrvocz 4 .
« . . . - . «

Einladung.
Die fällige Gener .-crkverlcrinrnWrrrg Wird hicr-

^ mit auf Freitag , den 17 . d . M . , Abends s,9 Uhr ,
in das Nebenzimmer der Gasrwirthschast zu Amalien -

, ^ ssMs ^ EMSbad anbcraum : , wozu an die verehrlichen Mitglieder
freundliche Einladung ergeht. Der Vorstand .

!

Aunlt - Änzeige .
LLa,SSrrLSiLVla,irs DiLr1a .oL .

Heute (De>nnorstcrg ) Abend halb 8 Uhr :
Vorstellung des Scilkünstlcrs Herrn Knie . Der

4 ^ - unverbrenubare Feucrrittcr aus dem hohen Seile
A v, mir verändertem Feuerwerk.

kine bniNsnke Lssvsris . "HSU
iamsrag Abend halb 8 Uhr : Vorletzte

Vorstellung. Sonntag , 19 . Nov. : 2 Abschieds - Vorstellungen.
Ergebenst einladend Hochachtungsvollst

jLiike .
ss » ss !k' » soss » sso » o « sss » ov

Msmkt - GksgWvcrcin .
Wir laden hiermit unsere sämmt-

lichen Mitglieder zu dem nächsten
Sonntag den 1v . November
im Vereins lokal (BierbrauePzi
Karl Wagner ) stattfindendcn

Kamilienabend
sangessreundlich ein und sehen recht
zahlreicher Bcthciligung entgegen .

Der Vorstand
Heute

( Donnerstag )
wird

gMschU ,
Grüner Kos.

«-
» ^ UllllllUUl Utj M ^
iy>
^ !re uni «! « ut8 « iie . A
«L » t liiiri lladriieattz in vor- «
« sebisäenö» Droitsv. . » n » 8tüele «

in grc>88er ^
. r-
«

E mrä » kglCj » e» 88t ,
» .Lu .-nvLd1ru t» i Nihr8tei » ? rs» ev.

K UsL ^ rio ^ . 072 .rns7 ,
I Li » il8rui !» e .
Ä 189 Xai8sr8tras86 189 .
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Dm 'ls . oli - — HZ -lLl . -ll . - HL .11s -

2 s,uh § rtLsLtsr .
Donnerstag den 16 . Uov. , Abends 8 Dhr :

Magische Vorstellung mit sensationellem Programm und
modernen Wundern von Herrn tknrle8 !* «>; >; > und Frau

k ' <» pp . Das Programm Ul zusammengesetzt aus :
IIlu8i «»n , Fl >r <; nr «»kool » iiili und

Aus dem Programm ist besonders hervorzuhebcn:
Europa '- neueste patcntirtc Mystery

Iki 6 Vt/onökk' iu ! Vurk.
T ^ - Das Verschwinde» einer Dame in freier Luft

mitten im Zuschauerranm , obgleich ne von mehreren Personen
und gehalten wird.'

Dr - cilo üerr "
NlÄße :

1 . Platz 70 Pfg . , 2 . Platz 40 Psg . , Ztehplatz 25 Pfg .
Hochachtungsvoll

L iL 6 l r- S i ri kl .
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Bringe mein Vügclgcschäft
dem geehrten Publikum in z: m-
pschlcnde Erinnerung .

Achtungsvoll
^ . IlchslIrL : ,̂

.Herrenstraste 2 2 , erster Stock.

ZllitWscht ä üai ! ii !iu
treffen morgen ( Donnerstag ) cin. ^

Hßeod . Aoldmann, j
Fisch - , Wild - u . Keflügclhandlung, !

Zchntstraße 2 . !
ein blaugrauer ,

i , Schnautzer , ist !
zugelaufen und kann gegen Ersatz ;
der Eiurückungsgebühr uud des !
Futrergeldes abgeholr werden bei j

Ltntorr Küst . Stupscrich^
!

HurchL - Gesuch . !
E: in tüchtiger Fnhrknecht, welcher !

auch die Landwirihschast versteht,
findet aus Weihnachten Stelle bei

1 . Xinr : st « nksiu « r»
_ ui SöHsngen . ^
Filder - Sauerkrant >

per Pfund 15 L) , Salzbohncn -
- er Pfund 25 P>, bei j

Wilh . Wagner am Markt , j
Backfische (grüne Säringe ) !
per Pfund 15 L) bei

^
!

I . Schade , Hauptstr . l .
Ein neuer und ein getragener ^

Kcrrcnanzug und ein lieber - !
sicher sind zu verkaufen bei !

/ call) . Aifetmann Will . , !
Lammstraße 41 . !

8i ! !iMte kr « ! krrmpte Lellikluiox ! 8 «Ä « Aislitstm !
Nußkohlen , Soarkohleu ,
Arrtbracit . Briqucttcs ,
F-ettschrot , Älnfeucrhotz ,
Schmicdckohlcn , Buch . Brennholz ,

empfehlen
^ SrrrrZrLt beim BaLWaus.

? . 8 . Ab Bahnhof Durlach ermäßigte Preise . In Waggouladungcn
günstigste _

Gold - L Silbcrwaarcngeschäft
^ s'osr EttüiiUt Kstsßc 11,
gegenüber dem Schloßgarten .

Neueste Muster in den billigsten und feinsten LcPnrirclllcr <Seir ^
jeder Art .

'
!

Große Auswahl lrl'ker - ner - und r >erli1bc ?r- 1ei- Gegel7l1ünd <? j
für Parhen - , Hochzeirs - und Gelcgenhcitsgeschenke . i

7bevlil 'ber .' to und czellonrpelle silberne Cnfelbeileckc . ^
Wiederocrsilberung von Metallwaaren , sowie Reparaturen !

von Schmucks « cheu werden bestens besorgt. ^

DM khsstermSssiguniz ! !
.

l 8 ?
O ss

iLst geseirliok gescklitrt !
! Z » VoIIEncklL

ß -o srüLItlick i» SLeLssii
/̂s S . V4 lt , '/r 8 unä 1 k bei :

^ 6 -. D . Llruu , vurlseb . H

G . Allmendinger ,
(Srünberg , Hessen ,

fertigt aus alten Wolltuchen
Kleiderstoffe ( von 55 bis 13» H ),
Buckskin , Läufer , Pferde - u . Kuh -
dcckcu in den geschmackv . Tess. an.

Muster legt vor und Aufträge
vermittelt portofrei

Frau ü- ins Mengen
am Marktp latz , Durlach .

Nübon weiße , 2 ^ Viertel am
Ltzttvlu , Grotzingcr Weg , sind
zu verkaufen . ZlähereS
_ LL «n m ft raste 4V .

Ein noch guter Küchcuschrank
und eine Nähmaschine sind
prciswürdig zu verkaufen
_

°Ucrln '. erienweg 1 h .
Gin fleißige - , junges Mädchen

wird sofort
'

gesucht. Zn erfragen
bei d er Expedition d . L l . _

Kost und Wohnung
können einige anständige Herren er¬
halten . Zn erfragen bei der Exped .

r!i

vrwstsr L 7.v.b.-2sksn, Rsisllsöisn , j
Ltsrnöksn , La^nsröksn .
1k2w. srrlv.öksn, skspsvltsllöfsn,
?w§»Iiröksr. , Laaröksu,
lÜLtlrLlöksn , .̂ .rwslsutvfsn ,
Läulsnöksr: , ?,unä - L Voröksv. ,
Ovalöksn , Larlöken,
^ assrnöksn , IvLgbars ^ ssssl .

Piric ^ L s Lll nLisiULu lii
^ « ZsszTiriit am Maißbaus.

(8x8t . llstlluelisux unä (Isntrallautzr gölaclan) von äor VulvsrkLllri ^ Rott -
wsi1 - üamvur § , - I1ül8 « n , unck

nnck etc . kinplltzlllt billigst
vurtucd . ? . !V. 8ttzvKtz ! .

Danksagung .
stDurlach .j Für

die vielen Beweise
! herzlicher Theil -
nahme bei dem
schweren Verluste
unserer nun in Gott
ruhenden Gattin ,

Mutter und Großmutter
Mclgdcllcrre Deirglov ,

gcb . Korn ,
für dle Blümenspenden und die
Leichenbegleitung , sowie für die
trostreiche Grabrede des Herrn
Dekan Vechtel sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .

Durlach , 13 . Nov. 1893 .
Johann Dengler u . Kinder.

Klersr
MMsdM - AWMe .

tr-hesÄlicßung :
14. Nov . : Sebastian Karl Steiner von

Karlsruhe , Oxpeditionsgeliilfe
hier , und Mina Nltfelix von
Grööingcn .

Gestorvcrr :
13. Nov . : Paul Richard , Vat. Richard

Paul Maiwald , Wortführer,
V Wochen alt.

Nvoelllyn Tru -k «.ns T'rrlüg pvp. A . T «' vL. Lnrlach-
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